
 
 

 

 

 

Deutschland im Standortwettbewerb - 75 Jahre nach dem Startsignal zur 
Sozialen Marktwirtschaft  

Vortrag von Prof. Achim Wambach, PhD - Präsident des ZEW-Leibniz-
Zentrums für Europäische Wirtschaftsforschung in Mannheim  

 

Vortragsveranstaltung sMA23-B53-230612-3   

12. Juni 2023, 18.00 Uhr s.t.  

Hörsaal C im Juridicum der Universität Bonn, Adenauerallee 22-42, 53113 Bonn  

https://www.kas.de/de/web/bundesstadt-bonn/veranstaltungen/detail/-/content/deutschland-im-
standortwettbewerb-75-jahre-nach-dem-startsignal-zur-sozialen-marktwirtschaft  

Die Veranstaltung ist kostenfrei. Um Anmeldung wird über den Anmeldelink gebeten: 
https://aoweb.kas.de/KAS_VaAnmeldung/Teilnehmerdaten.aspx?id_v=75806&a_A=1  

Prof. Achim Wambach, PhD gehört zu den profiliertesten Vertretern der 
Wirtschaftswissenschaften in Deutschland. Und er erfüllt die Schweiz-Weiß-Bilder aus der 
Gründungszeit der Sozialen Marktwirtschaft durch seine Forschungen mit neuer, frischer Farbe: 
Marktmacht, China, Klimapolitik, Corona, Digitalisierung lauten z.B. die hochaktuellen 
Themenfelder, welche durch das von ihm geleitete ZEW-Leibniz-Zentrum für Europäische 
Wirtschaftsforschung in Mannheim ordnungspolitisch analysiert werden.  

Die Konrad-Adenauer-Stiftung und die Ludwig-Erhard-Stiftung freuen sich außerordentlich, diese 
prominente Stimme der Sozialen Marktwirtschaft für einen Vortrag und eine anschließende 
Diskussion anlässlich des 75. Jahres der „Wirtschafts- und Währungsreform“ gewonnen zu haben. 
Im Juni 1948 – also noch vor der Gründung der Bundesrepublik Deutschland – hatte der spätere 
Wirtschaftsminister Konrad Adenauers und Bundeskanzler Ludwig Erhard den entscheidenden 
Impuls für die Soziale Marktwirtschaft als Wirtschafts- und Gesellschaftsordnung gegeben. Sie 
ermöglicht Deutschland ein beispielloses Maß an Prosperität und Stabilität – bis heute.  

Nun aber steht der Standort Deutschland vor einem gewaltigen Strukturwandel, und die 
Herausforderungen häufen sich: rasche Emissionsreduzierung, bessere Versorgungssicherheit, 
zügige Digitalisierung, drohende Handelsbarrieren, absehbare Demographieprobleme und ein 
eklatanter Fachkräftemangel. Was sind die Facetten der Debatte um die von der 
Bundesregierung anvisierte „sozial-ökologische Marktwirtschaft“? Wo müssen 
marktwirtschaftliche Elemente stärker und konsequenter in Erinnerung gerufen werden?  

Blicken wir mit Herrn Prof. Achim Wambach, PhD auf die ordnungspolitischen 
Rahmenbedingungen, welche der Standort Deutschland zukünftig benötigt – und diskutieren Sie 
mit!   

Programm 
Politisches Bildungsforum Nordrhein-Westfalen / 
Büro Bundesstadt Bonn  

https://www.kas.de/de/web/bundesstadt-bonn/veranstaltungen/detail/-/content/deutschland-im-standortwettbewerb-75-jahre-nach-dem-startsignal-zur-sozialen-marktwirtschaft
https://www.kas.de/de/web/bundesstadt-bonn/veranstaltungen/detail/-/content/deutschland-im-standortwettbewerb-75-jahre-nach-dem-startsignal-zur-sozialen-marktwirtschaft
https://aoweb.kas.de/KAS_VaAnmeldung/Teilnehmerdaten.aspx?id_v=75806&a_A=1


 
 

 

Programm  

 

18.00 Uhr s.t. Begrüßung  

Marcus M. Lübbering  

Geschäftsführer der Ludwig-Erhard-Stiftung, Bonn 

Dr. Georg Schneider  

Büro Bundesstadt Bonn der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V., Sankt Augustin  

18.10 Uhr „Deutschland im Standortwettbewerb - 75 Jahre nach dem Startsignal 
zur Sozialen Marktwirtschaft“  

Prof. Achim Wambach, PhD  

Präsident des ZEW-Leibniz-Zentrums für Europäische Wirtschaftsforschung 
in Mannheim 

anschließend Diskussion moderiert von  

Marcus M. Lübbering  

Geschäftsführer der Ludwig-Erhard-Stiftung, Bonn 

 

ca. 19:40 Uhr Ende der Veranstaltung  

 

Wir danken Herrn Prof. Dr. Gregor Thüsing LL.M. und seinem Team ganz herzlich 
für die so freundliche Hilfsbereitschaft bei der Ermöglichung der Veranstaltung.  

 

Programmänderungen vorbehalten  

  



 
 

 
 

Tagungsleitung:   Dr. Georg Schneider (KAS),         

Konzeption:  Berthold Barth (LES), Dr. Ulrike Hospes (KAS), Marcus M. 
Lübbering, (LES), Dr. Georg Schneider (KAS)  

 
 
 
 Tagungsassistenz:   Paul Tresp  

Tagungsbeitrag:  Entfällt  

Organisation:  Tina Jülich  
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  
Politische Bildung • Veranstaltungsorganisation  
Rathausallee • 53575 Sankt Augustin  
Telefon: 02241-246-4254 Fax: 02241-246-54254  
E-Mail: Tina.Juelich@kas.de   

Veranstaltungsstätte:  Hörsaal C im Juridicum der Universität Bonn, 
Adenauerallee 22-42, 53113 Bonn  
Sie erreichen die Tagungsstätte mit dem ÖPNV über die 
Haltestelle „Juridicum“ der Linien 16, 63, 66, 67 und 68.  
Das Parkhaus „Universität/Markt“ liegt ca. 600m entfernt.  

Feedback:  Georg.Schneider@kas.de oder feedback-pb@kas.de 
 

Ihre persönlichen Daten werden gemäß Art. 4 DSGVO im Einklang mit den Bestimmungen 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG-neu) von der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. verarbeitet und zur Durchführung der 
Veranstaltung verwendet. Informationen über Ihre Rechte finden Sie hier: 
https://www.kas.de/DSGVO-Veranstaltung. 
 
Die Veranstaltung wird multimedial begleitet. Mit der Anmeldung erklären Sie Ihr 
Einverständnis, dass die Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. das vor, während oder nach der 
Veranstaltung entstandene Foto- und Filmmaterial zeitlich unbegrenzt sowohl im Online- 
als auch Printformat für Zwecke der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit verwenden darf. 
Sollten Sie mit der Aufnahme und der Veröffentlichung von Bildern Ihrer Person nicht 
einverstanden sein, bitten wir um unmittelbare Mitteilung beim Gästeservice zu Beginn der 
Veranstaltung. Ihnen werden dann gesonderte Plätze zugewiesen. 
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